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Über FNB Gas: 

Die Vereinigung der Fernleitungsnetzbetreiber Gas e.V. (FNB Gas) mit Sitz in Berlin ist der 2012 gegründete 

Zusammenschluss der deutschen Fernleitungsnetzbetreiber, also der großen überregionalen und 

grenzüberschreitenden Gastransportunternehmen. Ein inhaltlicher Schwerpunkt der Vereinigung ist der 

Netzentwicklungsplan Gas, der seit 2012 durch die Fernleitungsnetzbetreiber erstellt wird. Zudem vertritt 

die Vereinigung ihre Mitglieder auch als Ansprechpartner gegenüber Politik, Medien und Öffentlichkeit. 

Mitglieder der Vereinigung sind die Unternehmen bayernets GmbH, Fluxys TENP GmbH, Ferngas 
Netzgesellschaft mbH, GASCADE Gastransport GmbH, Gastransport Nord GmbH, Gasunie Deutschland 
Transport Services GmbH, GRTgaz Deutschland GmbH, Nowega GmbH, ONTRAS Gastransport GmbH, 
Open Grid Europe GmbH, terranets bw GmbH und Thyssengas GmbH. Sie betreiben zusammen ein rund 
40.000 Kilometer langes Leitungsnetz.  

FNB Gas - Stellungnahme 

zum Verfahren BK9-22/042 
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Gerne nutzt die Vereinigung der Fernleitungsnetzbetreiber Gas e.V. (FNB Gas) die Gelegenheit zur 

Stellungnahme, die Sie uns im Rahmen der am 30. November 2022 gestarteten Konsultation im Verfahren 

BK9-22/042 („Konsultation im Verfahren für die Genehmigung und Anwendung einer Gebühr gemäß 

Artikel 26 Abs. 11 NC CAM bei der Übermittlung von unverbindlichen Nachfragen an die 

Fernleitungsnetzbetreiber“) hinsichtlich der Einführung einer möglichen Gebühr nach Art. 26 Abs. 11 (EU) 

2017/459 (NC CAM) eingeräumt haben. 

  

FNB Gas sieht die Einführung einer leistungsabhängigen Gebühr, entsprechend dem alternativen 

Vorschlag der BNetzA in der Konsultation, als nicht sachgerecht an, da der resultierende Arbeitsaufwand 

unabhängig von der Höhe der angefragten Leistung an neu zu schaffender Kapazität ist. Vielmehr stellt 

die Anzahl der zu betrachtenden Szenarien und die daraus resultierenden technischen Analysen im 

Rahmen eines Incremental-Capacity-Zyklus den aufwandstreibenden Faktor dar. Die Anzahl der Szenarien 

ist in diesem Zusammenhang abhängig von den zu berücksichtigenden Marktgebietsgrenzen, 

Anfragearten (Upgrade oder neue Kapazität) und Flussrichtungen.  

  

Dies wird lediglich in dem von den Fernleitungsnetzbetreibern beantragten pauschalen Ansatz 

berücksichtigt. 

 

 

 

Ansprechpartner: 

Nils von Ohlen 
Telefon: +49 30 921023-532 
Nils.vonohlen@fnb-gas.de 

 

 


